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Heisse Fragen zu einem kühlen Thema - ein Tiefkühl-WK

STI: Was von den Festtagen übrigbleibt, das fin-
det sich schliesslich im Tiefkühler! Tatsache ist,
dass für Weihnachten und Neujahr meist zuviel
eingekauft wird, und dann stellt sich automa-
tisch das Problem der Aufbewahrung. Der
Tiefkühler löst es elegant und erst noch sicher,
denn was in den Kälteschlafversetzt wird, bleibt
in der Regel frisch und qualitativ unverändert.
Trotzdem häufen sich um diese Jahreszeit beim
Schweizerischen Tiefkühl-Institut (STI) die An-
fragen von Tiefkühlgeräte-Besitzerinnen. Und
fast immer sind es dieselben Fragen, die den
Fachleuten gestellt werden. Hier eine Hit-Liste
der Unsicherheiten im Umgang mit Tiefkühl-
Produkten und -geräten:

Frage; Hü.v pa.M/'ezf m/7 zz/eraczi n'<?/ge/cü/i//<ra für-

ra/en, wenn </ez 7/e/kü/i/ee a/zv/äV/Z? /V/zra F/o'zz

r/oc/i immer w/cz/ez, z/z/.v.v e/nma/ an/geraure P/o-
z/zz/cZe n/c/ir w/er/er e/nge/razen we/r/en //«//en?

STI: Wenn eine Strompanne nicht allzu lange

gedauert hat, ist meist nicht alles verloren. Le-
bensmittel können durch Auftauen und Wieder-
einfrieren nicht verderben oder gesundheits-
schädlich werden. Das Wiedereinfrieren kann

jedoch Qualitätseinbussen inbezug auf Ge-

schmack, Vitamingehalt und Struktur der Le-

bensmittel zur Folge haben. Wir empfehlen, sot-

che Lebensmittel deshalb nicht mehr für länge-
re Zeit zu lagern. An- oder aufgetaute Glace hin-

gegen muss sofort konsumiert und darf nicht
wieder eingefroren werden.

Frage; fLc.y/ra/F ///ü.v.vc// «mc7j LeFc/zs/zz/ZZc/, we/-

c/;e man zzi/z/«z /czzzzc Zez'Z (7-2 fVocFc/Q em/zz'czZ,

•vozg/u/Z/g vez/zacAz wezz/ez/

STI: Die Verpackung bedeutet nicht nur hygie-
nischen Schutz für ein Lebensmittel, sie be-

wahrt es auch vor dem Austrocknen oder vor
fremden Gerüchen und hilft dadurch, Qualitäts-
Verluste zu vermeiden.

Frage; Ä7;/ra ///«// (7V//nzve ////// F'/c/.vc/;, wc/cFe.y

/özigez zz/.v era ,/a/iz /m 7)'<?/Az/F/ez /zzgczZ, /zocF es-

sen?

STI: Überlagerte Teifkühlprodukte verlieren an

Qualität (d.h. Aussehen, Aroma, Geschmack,

Vitaminen). Sofern sie jedoch stets bei minus 18

Grad oder kälter gelagert wurden, sind sie abso-
lut geniessbar, und es bestehen überhaupt keine
gesundheitlichen Risiken.

Fzöge; Wr/.y Fez/ezzZe/z wm.se zz/zzF ZzocAe/ze Sze//e/z

zra/ zz'e/geAuTz/Ze/w F'/ezsc/z

STI: Diese Flecken sind ausgetrocknete Stellen,
man nennt sie «Gefrierband». Schuld daran ist
meist eine ungenügende oder defekte Verpak-
kung.

Frage; /V/izv.y wo« ßo/rae/; ZaZjäc/z/zc/z voz<7era £/>;-

/z/ezez; F/rracF/eze//?

STI: Zwar verdirbt sich niemand den Magen an

Bohnen, die vor dem Einfrieren nicht blanchiert
wurden. Aussehen, Vitamingehalt und vor al-
lern das gute Aroma des Gemüses gehen jedoch
schneller verloren. Unblanchierte Bohnen soll-
ten höchstens drei Monate gelagert werden; für
blanchierte Bohnen beträgt die Lagerzeit hinge-
gen I Jahr oder länger.

/zogt'. A/cra Fiö/V /////nez w/Ty/cz r/o.v MAzowe//e/i-
gezo7 .vc/ e/7/c /V/co/e F'zg/raz/rag z///// T/c/Ao/i/cz.
B7'c .y/77/cz ,y///c/ oFcz ;//c.vc GVzö/cf

STI: Für Mikrowellengeräte gelten international
sehr strenge Sicherheits-Vorschriften für sämtli-
che Hersteller. In der Schweiz ist es der SEV
(Schweiz. Elektrotechnischer Verein), der für
die Einhaltung dieser Vorschriften besorgt ist.
Nach heutigem Wissensstand ist der Betrieb ei-
nes Mikrowellengeräts für Menschen völlig ge-
fahrlos. Es besteht kein Grund, aufdie Annehm-
lichkeiten eines Mikrowellengerätes zu verzieh-
ten.

Frage; ff/z z/m.y.ve/; /ra.yez 77e/Aö///gez«7 ez.ve/ze/z

/.o/ra/ .v/77; z//e /tzi.yeFq//i///g e/7/e,v FV/ezg/e.yy/c/zge-

zo7e.y7

STI: Energiespargeräte brauchen deutlich weni-

ger Strom. Die Einsparung beträgt bei Truhen
bis 50%, bei Schränken bis 30%. Dies wird durch
eine besonders dicke Isolierung sowie weitere
kältetechnische Verbesserungen bei der Her-
Stellung solcher Geräte erreicht. Bei einem
Stromausfall trägt diese zusätzliche Isolation
auch dazu bei, die tiefe Temperatur im Gerät
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